
Datum: 04.04.2024

Bieler Tagblatt
2501 Biel
032/ 321 91 11
https://www.bielertagblatt.ch/

Medienart: Print
Medientyp: Tages- und Wochenpresse
Auflage: 14'861
Erscheinungsweise: 5x wöchentlich Themen-Nr.: 648.040

Auftrag: 1055395Seite: 2
Fläche: 37'392 mm²

Referenz: 91476512

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 1/1

Nidauer Quickline gewinnt Kunden,
verliert aber Umsatz
Den Entwicklungen in der Telekommunikationsbranche kann sich die Nidauer Quickline nicht entziehen.
Die Suche nach einem neuen CEO dauert noch an.

Tobias Graden lität habe zuletzt sogar zugenom-
Was den Kundenzuwachs be- men: «Wir sind zufrieden mit der
trifft, so kann sich die Nidau- Entwicklung.»
er Quickline nicht beklagen.
Der Telekommunikationsanbie- Die Margen erodieren

ter hat letztes Jahr bei den Mobi- Sinkende Margen sind laut Mit-
le-Abos um16,7 Prozent zugelegt, teilung besonders im Bereich In-
beim TV-Streaming um 7,7 Pro- ternet zu verzeichnen. Quickli-
zent und beim Internet um 2,0 ne spricht von einer eigentlichen
Prozent. Felix Kunz, der die Ge- «Margenerosion». Den Bran-
schicke des Unternehmens als chenentwicklungen kann sich
CEO ad interim leitet, macht in Quickline auch in den Bereichen
der Mitteilung die Qualität der Festnetztelefonie und linearem
Produkte, die hohe Kundenzu- Fernsehen nicht entziehen. Da

Kundenservice als Gründe dafür Gewinnzahlenfriedenheit und den persönlichen

aus. veröffentlichtAuf den Umsatz hat die-
ses Kundenwachstum allerdings Quickline
nur begrenzt einen merklich
positiven Effekt. Dieser sank
im Quickline-Verbund nämlich nicht.

gleicht um 0,7 Prozent auf 245 gehen die Kundenzahlen um 4,8

Millionen Franken. Das Unter- respektive 0,9 Prozent zurück.

nehmen macht dafür tiefere Mar- Quickline hatte 2022 die Ex-
pansion über das traditionelle

gen verantwortlich. Sergio Gior- Verbreitungsgebiet, das vor al-
getta, Chief Marketing Officer, lem im Mittelland und im Wal-
sagte an der Telefonkonferenz, lis liegt, hinaus gestartet. Damit
mit diesem Problem habe der- läuft TV, Internet, Festnetz und
zeit die ganze Branche zu kämp- Mobilfunk von Quickline auch
fen. an anderen Orten.

Gewinnzahlen veröffentlicht
Quickline nicht. Beat Jacottet, Wachstum angestrebt
CIO und CFO ad interim, betont Auf Erfolgskurs sieht sich Quick-
jedoch, dass Quicldine schwarze line bei den Smart-Meter-Lö-
Zahlen schreibe: «Wir sind seit sungen. Der Energieservice Biel
Jahren profitabel.» Die Profitabi- (ESB) hat sich letztes Jahr an der

Quickline Energy beteiligt, bis
2027 wird er rund 40 000 Mess-
punkte mit Smart Metern ausrich-
ten.

Auch bei anderen Energie-
versorgungsunternehmen wie St.
Moritz Energie oder den Indus-
triellen Betrieben Kloten kommt
die Komplettlösung von Quickli-
ne zum Zug.

Für das Jahr 2024 zeigt sich
Quickline jedenfalls zuversicht-
lich. Das Jahr stehe im Zeichen
des Wachstums, lässt sich Felix
Kunz zitieren. Dabei gilt es auch,
einen neuen CEO zu finden. En-
de November war bekannt ge-
worden, dass Frederic Goetsch-
mann das Unternehmen verlas-
senwerde. Verwaltungsratspräsi-
dent Kunz übernahm als Inte-
rims-CEO, und als solcher amtet
er noch immer. Die Suche nach
dem Nachfolger sei im Gang, so
Kunz an der Telefonkonferenz,
«das braucht seine Zeit». Der
künftige CEO soll technisch ver-
siert sein, hohe Managerqualitä-
ten haben und unternehmerisch
denken. Denn: «Wir haben vor,
weiterzuwachsen», sagt Kunz.

Definitiv eingesetzt worden
ist Sergio Giorgetta als Chief
Marketing Officer. Dies hat der
Verwaltungsrat Ende März ent-
schieden, wie Kunz sagt.


